
 

Mahadevi e.V. - Verein zur Förderung  

von Frauenprojekten in Nepal 

 

Nepal gehört zu den armen Ländern unserer Welt. Die politische Situation ist seit Jahren sehr instabil. Die 

Anzahl von Analphabeten ist noch immer sehr hoch, besonders bei Frauen. Viele Frauen haben keine oder 

nur wenig Schulbildung, sie werden oft früh verheiratet und haben somit wenig Möglichkeiten, ihre 

Lebenssituation zu verbessern. Alphabetisierung stärkt das Selbstbewusstsein der Menschen, sie erweitert 

die beruflichen Möglichkeiten und ist Basis für eine menschenwürdige Teilhabe am gesellschaftlichen und 

politischen Leben. 

Unsere Kooperationspartner vor Ort, das Ehepaar Frau Beena und Herr Anupendra Acharya und Herr Robin 

Chamlin, haben mit uns ein Konzept entwickelt, um Frauen mit wenig Bildung Grundlagen im Lesen, 

Schreiben (Nepali und Englisch), Rechnen sowie Grundwissen in Gesundheitspflege und Hygiene zu 

vermitteln.  

Der Verein Mahadevi e.V. 

Im Sommer 2007 gründeten wir unseren Verein. Unser Sitz ist im Raum Esslingen am Neckar, Schurwald und 

Schorndorf. Der Verein hat zur Zeit 70 Mitglieder und trägt das Frauenbildungszentrum Mahadevi im 

Kathmandu-Tal und drei Frauenprojekte in Bergdörfern nördlich von Kathmandu. Unser Konzept sieht vor, 

dass die Räumlichkeiten von den Gemeinden zur Verfügung gestellt werden und unser Verein die 

Basisausstattung und die laufenden Kosten übernimmt. 

Die Frauenschulen oder „Der beste Weg aus der Armut ist der Schulweg.“ 

Wir unterhalten vier Schulen, die alle nach hinduistischen Göttinnen benannt sind.  

Insgesamt haben bereits ca. 900 Frauen die Alphabetisierungskurse besucht und über 350 Frauen die 

Nähkurse. 

1. Mahadevi-Schule in Nakhipot 

Im November 2008 wurde die erste Frauenschule, das Mahadevi Women 

Education Center (MWEC), in einem Armenviertel in Patan, der 

drittgrößten Stadt Nepals, feierlich eingeweiht. 2020 erfolgte der Umzug 

in großzügigere Räume in Nakhipot. Die Schule ist hier in sechs Räumen 

untergebracht (Bild unten links, Erdgeschoss). 

Mehrere Lehrerinnen unterrichten 35 bis 40 Frauen im Alter von 18 bis 65 

Jahren. Der Unterricht ist weitgehend kostenlos, die Frauen zahlen 

entsprechend ihren Möglichkeiten eine kleine Gebühr.  

Seit 2011 werden im MWEC zusätzlich Näh-und Schneiderkurse erteilt, finanziert von Der Georg-Kraus-

Stiftung in Hagen i.W. Wichtig für das Miteinander der Frauen und die Atmosphäre sind darüber hinaus die 

Freitagsaktivitäten mit gemeinsamem Essen, Ausflügen, Feiern  und 

allgemeinen Themen wie Gesundheit, Hygiene und Frauenrechten. 

 

 

 

 

 

 



 

2.Saraswati-Schule in Bhalche Gaun 

Im März 2018 wurde die zweite Schule in Bhalche Gaun, einem 
abgelegenen Bergdorf ca. 80 km nordwestlich von Kathmandu, 
eröffnet.  

Frauen im Alter von 25 bis 60 Jahren nehmen am  Unterricht teil, 
der sechsmal in der Woche für jeweils zwei Stunden stattfindet.  

 

Seit Februar 2024 werden auch hier erfolgreich 2 Nähkurse 
durchgeführt. Die ersten Schülerinnen haben Ende Juli 2024 ihre 

Zertifikate erhalten. Auch hier unterstützt uns die Georg-Kraus-Stiftung sehr großzügig.  

 

 

3. Laxmi-Schule in Niuchet   

Seit März 2020 existiert die dritte Frauenschule im Nachbardorf von 

Bhalche.  Etwa 25 Frauen unterschiedlichen Alters besuchen den 

Nachmittagsunterricht ab 17Uhr.  Die Frauen haben viel Freude 

beim gemeinsamen Lernen und sind sehr dankbar, dass sie im 

Erwachsenenalter noch eine Schule besuchen können.  

 

4. Parvati-Schule in Salme  

Der Bürgermeister eines weiteren Nachbardorfes ist im April 2023 an uns 

herangetreten mit der Bitte, 

auch in Salme eine Schule zu 

eröffnen. Seit November 2023 

unterrichtet auch hier eine 

ortsansässige Lehrerin ca. 20 

Schülerinnen.  

 

 

 

                 

 



 

Gyanu Khadgi, 35 Jahre alt, Nählehrerin in der 

Mahadevi-Schule. 

3 Kinder (2 Töchter, bereits erwachsen, 1 Sohn), sie hat 

auch schon Enkelkinder. Unterrichtet seit 2 Jahren in 

der Mahadevi-Schule. Gyanu spricht Englisch.  

Frau Khadgi  mag es, gemeinsam mit den Schülerinnen 

in der Sewing - Gruppe zu arbeiten. Heirat mit 16 

Jahren.  

Zukunftspläne: Sie wünscht sich durch die Unterrichts-

tätigkeit mit den Schülerinnen mehr Anregungen für ihr 

Leben, z.B. mehr Aktivitäten, größeres 

Selbstbewusstsein. Sie möchte unbeschwerter nach 

außen gehen können.  

 

   Drei Porträts:  
„Lesen und Schreiben zu lernen ist wie ein Segen!“  

(Zitat einer Schülerin) 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bimilee Shah, 32 J. 

 

3 Kinder, Schülerin der Mahadevi-Schule in Patan 

3 Kinder, 15, 14 und 8 Jahre alt 

Mit 15 Jahren verheiratet, stammt wie ihr Mann aus dem 

Terai. Dieser arbeitet als Fliesenleger in Patan. Besuchte 

bis vor kurzem noch keine Schule – sie musste als 

Jugendliche auf die Kühe der Familie aufpassen. 

 „Bevor ich in die Mahadevi-Schule gekommen bin, war 

nichts in meinem Kopf. Jetzt füllt er sich. Ich fühle mich 

viel wohler seither.“ Warum ich in die MWEC-Schule 

gehe? „Ich möchte unabhängiger sein.“ 

Dev Maya Ghale, 65 Jahre alt. Dev ist von Beginn 2018 

an in der Saraswati-Schule. War Analphabetin, früher 

gab es in Valche Ghaun keine Schule 

Frau Ghale wird von der Gemeinde unterstützt, weil 

sie sich um die Sauberkeit im Dorf kümmert. Dev kann 

lesen und zählen, kennt das nepalische und das 

lateinische Alphabet. Früher hat sie mit ihrem 

Daumenabdruck unterzeichnet – das ist längst vorbei., 

heute kann sie Texte in Nepali lesen und schreiben, 

sich in Englisch unterhalten – und ihre Unterschrift 

leisten.  

Ihre Motivation? Sie möchte unabhängiger sein. 



 

 

 

Finanzierung 

Wir finanzieren die Frauenbildungszentren durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und Veranstaltungen. 

Mahadevi e.V. übernimmt die Kosten für Gehälter, Miete und Lehrmaterial. Die Näh- und Schneiderkurse in 

Nakhipot und in der Saraswati-Schule finanziert seit 2011 dankenswerterweise die Georg-Kraus-Stiftung, 

Hagen i.W.  

Sonstiges 

Unser Verein hat nach dem verheerendem Erdbeben 2015 dank großzügiger Spenden auch Aufbauhilfe 
geleistet und  während der Coronapandemie in Kooperation mit unseren nepalesischen Partnern in Not 
geratene Familien unterstützen können. 
Derzeit beschäftigt der Verein Mahadevi e.V. 10 Lehrerinnen, die insgesamt etwas über 100 Frauen 
zwischen 20 und 79 (!)Jahren unterrichten. Schwerpunkte sind dabei Alphabetisierung (Nepali – Rechnen – 
Englisch) – Nähen – Gesundheitslehre – gemeinsame Aktivitäten und Vorträge zur Stärkung der 
Gemeinschaft und des Selbstwertes der Frauen ( z.B. Frauenrechte, Medizinisches Knowhow). 

Weitere Informationen: 
Webseite: www.verein-mahadevi.de  

Instagram: mahadevi2008  

Kontakt-Email: info@verein-mahadevi.de   

Kontaktadresse:  

Verein Mahadevi e.V. 

Reinhold Keller 

Konnenbergstr. 10 

73614 Schorndorf 

http://www.verein-mahadevi.de/
mailto:info@verein-mahadevi.de

